
Ditses Dlar« erscheint anjcdem 
Gonniaqe. Fü» Inserate toste» 
»er Xanin »m-rSpal», eiter kr.

Aichacher

Der Prei» ist für ke» Jaliraana 
: ft. unl> wird vierte iinbrt«) 
mit so tr. entrichtet.

Wochenblatt.
Friedberger

Für Gott, König und Vaterland.

Sonntag M 10 9. Marz 1851

Bekanntmachung.

Veräußerung des dem Eisenbahn- 
Aerar gehörigen alten Gebäude» 
in der Frietberger-Au betreffend.

DaS zwischen Slation St i erbof und der Lech­
brücke bei Augsburg aus dem Grundstücke Kat.- 
Nr. 3033% der Friedberger-Au südlich des Eisenbahn- 
damme» gelegene einstöckige Wohnhaus wird

Dienstag den 11. März 1851 

Vormittags 8 Uhr 

im Stationsgebäude Clierbof auf Abbruch an den 
Meistbietenden öffentlich versteigert werden.

Kaufelustige werden hiezu mit dem Bemerken 
eingeladeii, daß die besondern Bedingniße beim unter­
fertigten Amte, sowie bei der königl. Bahn-Erpedilion 
Stierhof, welche das zu verkaufende Gebaute auf 
Verlange» zeigen wird, eingesehen werken können.

München den 3. Marz 1851.
Königliches Bahnamt. 

Dir. aegr.
Petri, Ingenieur. Auerbach.

Bekanntmachung.

(Den Fleischsatz für den Monat März betr.)

Der Fleischsay für den Monat Marz wurde 
von der kgl. Negg. K. d. I. für den dießamtlichen

Bezirk für ein Pfund Mastochsenfleisch auf 

zehn Kreuzer zwei Pfenninge 

festgesetzt, was hiemit bekannt gemacht wird.
Die Lokalpolizeibehörde wird daher beauftragt, 

den Fleischsatz nach dem Befunde der Fleischvisttatious- 
Commission zu regulieren und nichtgemasteteö Ochsen­

fleisch von 1-3 kr. herabzusetzen.
Friedberg den 3. Februar 1851.

KöngilicheS bayer. Landgericht

Der königl. AmtSverweser 
Zeiller, 1. Assessor.

B e k a n n t m a ch u n g.

Die Verlassenschaft deS CeidenweberS 
Laver Rauch von Harthausen betr.

Unterm 21. Dezember vorigen Jahres verstarb 
zu Lechhausen der Werkfübrer in der Seidenfabrik 

daselbst L a v e r Rauch nbiutv8tato.
Es werden daher alle jene Personen, welche.auS 

Erbrechts - oder sonstige» rechtliche» Titeln Ansprüche 
an vorwü'figer LerlassenschaftSmassa zu haben glauben, 
aufgefordert binnen

drei Mo na t e n

astato ihre Ansprüche hierorts um so gewifler gel­
tend zu machen, al» sonst bei Lertheilung der Erb-
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schäft auf fette keine Rücksicht würde genommen 
werden.

Friedberg den 25. Februar 1851.

Königl. Landgericht Friedberg.

Ler königl. AmtSverweier.
Stiller, I. Assessor.

Bekanntmachung.

Der Bauernsohn Georg Elble von Dasing 
bat am 1. Mai 1850 aus dem Wege von Augsburg 
über Friedberg nach Dasing 2 Nominalobligationen 
verloren, und zwar:

1. d»h. 1. August 1835. Cas. C. Nr. 1005 Coon. 
C. Nr. 2722 zu 500 st. mit Coupons 1850—1853 
AV—XVHI aufgestellt von der kgl. Staatsschuld 
dentilgungS-Spezialkassa zu Augsburg an Laver 
Meier, Bauer in Paar, LandgS. Friedberg.

2 dtk. 1. Februar 1836. C. C. Nr. 3733. Co. C. 
Nr. 8018 zu 50.) st. mit Coupons 1851 — 1851 
XV—XVHl ausgestellt von obiger kgl. Cassa an 
Viktoria Eisele, ledig in Hader rc.

Es wird der Inhaber dieser Urkunden aufzesor- 
dert, dieselben binnen

6 M v n a t e n

von beute an hieramtö vorzuwtisen, widrigenfalls die­
selben für kraftlos erklärt würden.

Friedberg am 7. Februar 1851.

Königliches bayer. Landgericht.

Zei ller, I. Assessor.

Anwesens-Verkauf.

Der Besitzer uachstebenden AnwesenS ist gesonnen, 
auS freier Hank dasselbe zti verkaufen. Es besteht 
in einem Wohnbaus und Viehstall, Grasgarten zu 
24 Dez. und einem Nuxombeil an den noch unver- 
tdeiltrn Gründen, dann 03 Dezimal Krautgarten, 10 
Tgw. 08 Dez. Aecker, 57 Dez. Wiesen und 95 Dez. 
Waldung. Dieses Anwesen ist in einem frequenten 
Dorfe des LandgS. Friedberg und würde sich beson­
ders für einen Küfer eignen/ indem dieses Geschäft

in jenem Dorf« nicht auSgeübt wird. — Ein Theil 

deü KaufschilltngS kann zur ersten Hypothek liegen 
bleiben. Kaufsliebhaber wollen sich an die Vuchdruckerei 
in Friedberg wenden, wo das Nähere zu erfahren ist.

Metzgcr-Auweseus-Verkauf.

In der Stadt Aichach ist ein Meyger-Anwesen 
bestehend in Wohnhaus, Stadl und Hofraum zu 0 
Tagwerk 11 Dez. :,0 Verhältnißzahl. 2 Aecker zu 
4 Tagw. 99 Dez. 185 Verbaltnißzahl. 2 Antheil- 
wiesen zu 0 Tagwerk 89 Dez. 120 Verhältnißzahl. 
2 Harthofholz-Tbeile zu 1 Tagw. 45 Dez. 38 Ver- 
baltnißzahl mit der realen MeygerSgerechtigkeit aus 
freier Hand zu verkaufen. Von wem f sagt die Re­
daktion dieses Blatte«.

V e r k a u f s - A n z e i g e.

Eine Quantität Messi iq, Kupfer und Eisen ist 
um billigen Preis zu verlaufen. Bemerkt wirb hiebei, 
daß unter dem Eisen eine noch gut erhaltene Spindel 
sich befindet. Näheres wird ertheilt in der Buch­
druckerei in Friedberg.

Oeffentliche Verhandlungen des kgl. Kreis- und 
Stadtgerichts Aichach.

Freitag den 10. Jänner 1851.

Benedikt Gerl, 27 Jahre alt, lediger Manrerö- 
sohn von Ingolstadt, ein schon nnzähligemal polizeilich 
abgcwandelter Bursche, der erst im Juli 1849 wegen 
zweier Diebstahlövergehenö verurtheilt wrodcn, ist neuer­
dings angeklagt und geständig, am 3. Novbr. v. Js. 
während er von Polizeiwegen in die Armenbeschäfti- 
gungSanstalt zu Ingolstadt eingeschafft war, dem Auf­
seher dieser Anstalt, NamenS Wohlschläger, auü seiner 
unverschlossenen Wohnstube 1 silberne Ubr mit Schnur, 
1 Rasiermesser, 1 silbernen Löffel und einiges Anderes, 
alle« zusammen auf 11 fl. geschätzt, entwendet zu haben.

Gerl wurde deö Vergehens deS Diebstahls für 
schuldig erkannt, und zu 4 Monaten Zwangsarbeit 
verurtheilt.
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Bekanntmachung
Lehmaier Joseph, kgl. Major iu München 

gegen 
Wierl Joseph und Franziska in Weil 

pcL dcb»
Auf »Einbringen eines Hypothekgläubigers wird das unterschriebene Anwesen der Wierl'schen Mey-: 

gerS-Eheleute zu Weil im ErekutionSwege dem öffentlichen Verkaufe durch Versteigerung an den Meistbieten­
den und gegen Baarzahlung unterstellt und hiezu auf

Dienstag den 8 April l. I., Vorm. 10 Uhr, 

tm Wirthshaus« zu Weil Termin anberaumt, wozu Steigerungölustige mit dem Bemerken eingeladen wer» 
den, daß GerichtSunbekannte Steigerer sich über Vermögen und Leumund legal ausgewiesen haben, und der 
Hinschlag sich nach §. 64 des Hypothekengesetzes vom 1 Juni 1822 und nach §. 98 bis 101 der Prozeß- 
Novelle vom 17 November 1837 richtet.

Die Bestandtheile dieses Anwesens nnd deren Schätzungswertb sind folgende:
Das von Hol; und Stein erbaute Wohnhaus mit daran gebauter Dreschtenne und Viehstahl unter einem

Die

Strohdach«, werth 800 fl.
und gegen Brand versichert mit 1500 fl.

rca'e Metzgergerechtsam e. werth 500 fl.
Garten Pl.-stcr. 40 zu 0,28 Dez. 10 Bon.-Kl. werth 70 fl.
Grubacker FF 1520 „ 1,78 ,, 5 F F 150 -
Krantgarlen 2054 „ 0,17 „ L 40 -
LuSwiese 2086 „ 0,67 „ 6 FF 150 -
Acker 679 „ 1,46 „ r 150 -
Oedung 1699; n „ 0,24 „ 4 FF 20 -

detto FF 1699', rt0 „ 0,24 „ 4 20 -
mittlere Mooötheile FF 1857'., „ 1,21 FF 175 -
Gesseleacker FF 564 „ 0,74 „ 4 FF 60 -
Eeaetbalacker . 704 „ 0,43 „ 5 FF 40 -
Cchusteracker . FF 718 „ 0,72 „ 7 FF 75 -
Brandacker 880 „ 0,64 „ 6 60 -
Durchlängacker. FF 1291% „ 0,57 „ 7 FF 60 -
LuSanaer 1974 „ 0,63 „ 8 FF FF 75 -
Schamperacker . 1291% „ 0,25 „ 7 30 -
Qber-Mooüwiese 2093%»,, 1,93 „ 06 250 -
Unter-detto 1698a, 3I( „ 1,16 „ 07 150 -

detto 695 , 34 „ 1,27 „ 07 160 -
Wegacker 1732 /r „ 043 2 FF 50 -
Grasfleck am Bach 557» „ 0,02 „ 2 3 -
Segethalacker . 795a „ 0,85 „ 5 80 -
Brandacker 874 ,, 058 5 75 -
Großacker 514' „ 0,50 „ 8 60 -
Holzacker 776' , „ 1,54 40 -
Stadelacker 1554'/, „ 1,26 „ 7 „ 130 -

Zusammen werth 3573 st.
Die Gutslasten könne« in der Zwischenzeit dahier eingesehen werden.

Landsberg den 22. Februar 1851.
Königliches Landgericht Landsberg.

v. Nagel.

Mir wv« Bstk»z«,
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Stand und Preis -er Aichacher Schranne vom 8. März 1851.

Frucht- 
Sorten.

N Schrannenstand. Durchschnittspr. pr. Sch äffel.
Ganzer Erlös

Gegen die lepcc Schrasine 
ist der

MittelpreisLmGanzen! 
vorhanden.!

Hieran 
verkauft.

|3m Nest 
j geblieben. höchster. mittlerer. mindester. gefallen. |i gestiegen.

S »äffe!L___ fl. ! kr. ! fl. I kr. Il fl. ] kr. fl. | kr. fl. ! kr. > 1 kr.

Waiden ! 72 72 — 15 31 15 12; 14 34 1094 39 — —. 1 _ 24

Korn I 104 104 — 9 44 9 28 9 5 987 32 — — — 7
Gerste 84 84 — 8 43 8 19 7 59 719 4a - 11 1 — —

Haber 1 82 82 7 — 4 39) 4 29 4 18 369 47 — — i — 4
Summa । 312" , . 342 , — | | «<170 | 28 |

Aichacher Diktualren - Preise.
Fleisch pr. Pfund. kr.jpf. Brod. Pfd. | Loth.j Qnl. Theil. | Mehl, pr. Dreiüigcr. ß kr.

Öchsenfleisch, gemästetes! 10 2 Halbkreuzer Semmel — 2 3 3 Mundmehl 6 —
Kubfleisch 9 2 Kreutzer Semmel — 5 3 2 Semmelmehl —
Rindfleisch ! 9 2 Halbkreutzer Röggl — 42 ' 2 Schönmehl 4 —.
Schweinfleisch 10 Kreutzer Röggl 1 Rachmebl 3 —
Kalbfleisch 8 - Halbbatzen Laib — 27 3 2 Rvgqenmehl 2 3
Schaffleisch — I Batzen Laib__________ 1 1 23 I 3 I 1 Pfd. 9toggenbrod 2 1

'- «nv

Fielich, vr. 'N uuo. | kr. Pi. | ___ Brod.___ IjPfd. Loth. । Qul. 1 Theil Mehl, pr. Vierling. || fl. |fr.| Pf.

0<bsenfleisch, gemästetes! 10 2 Halbkreuzer Semmel ! - 2 2 j • Feineü Mundmehl — 54 —
Kuhfleisch 9 2 Kreutzer Semmel ! - 1 5 — — Semmelmehl — 42 —
Rindfleisch 9 2 Zweikreutzer Röggl 1 11 - — Geringeres Mehl — 34 —
schweinfleisch 10 - Bierkreuzer Röggl 28 - — Nachmehl - 24 —
Kalbfleisch 7 - Batzen Lalb 1 17 — — Backmehl 1—22 —
Schaffleisch I— Achtkrcuzer Laib ! 3 ! 2 — — --------—

im 'ger»cht Friedberg.

Brod-Tax e.M e l, l - T a x e.

P r c i f 1r. G e w i iv r
Gattung. Menen. | Vierling. || Masis. Ga tt u n g.

fl. 1 I kr. | fl- II kr. | fl. | kr.

Feines Mundmehl 
Semmelmehl

3 36 54 — 13 /2 Halbkreuzer Semmel 1 2 2'.
2 I 48 — 42 — 1077 Kreuzer Semmel — 5 1

Geringeres Mehl 2 16 — 34 — Zweikreuzer Röggl — 14 —
Nachmehl 1 36 — 24 — 6 | Vierkreuzer Röggl — 28
Backmehl 1 24 — 21 — ^77 Batzen Laib 1 17 1

! Achtkrcuzer Laib 3 2 2

Auswärtige Schrannen-Preise.
München 1. Marz. Augsburg 7. März. Schrobenhausen 6. März. Rain 1. März. Friedberg 7.

Ort der Schranne.
Feeseu. Waizen.___ _____ Korn. . Gerste, Häher.

»ochst. Hnittl.i mind. höchst.!! mittl. I 1 mind. höchst. mitll. li mi"d. höchst. ! mittl., mind. Zöchst. || niitrl. || mind.
fl.' kr. !> fl. kr. fl. kr. fl. MMN fl- ,kr. MNIfl. krä fl. tt-. fl. kr.;! fl. kr. fl kr. fl. ti-| d . fr.| fl. kr.

München. . . — —— ---  --- — — 15 7 14 21 13 45 J0|— 9 31 9 3 9 33 ! 9 10 8 48 4 42 4 27 4 25
Augsburg . . -—------------------- 15 33 151 8 14 48 10 11 9 581 9 8 9 15 8 53 8 12 4 40' 4 31 4 12
Schrobenhausen --- ---->---- — — --- 15 16 14 37 13 57 9142 9 311 9 17 8 24-------------- ---- 4 50 4 38 4 21
Rain............... _—I------------------- 15 113 55'| 13 10 9 36 9 5 8 48 8 36 8 16 7 56 4 27 4 18 4 9
Friedberg L. • 5 37 ! 5 20 5 3 15 33 15|| 2 14 30 9 54 9 42 9 30 —||--------- 1 — 4 39 4.3111 4 22


